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BROOKS RUNNING 

 

 

KLIMASCHUTZ 
Unser Ansatz 

Der Klimawandel erfordert dringende und allumfassende 

Maßnahmen. 

Wir leben, arbeiten und laufen als Teil einer globalen 

Community. Der Planet ist unsere Heimat. Da weltweit mehr 

als 150 Millionen Menschen draußen laufen, ist es wichtig, 

dass wir uns um unseren Planeten kümmern. 

Das Intergovernmental Panel on Climate Change 

(IPCC, der sogenannte Weltklimarat) und führende 

Klimawissenschaftler*innen aus der ganzen Welt 

sind sich einig, dass die Welt sofortige, schnelle 

und weitreichende Maßnahmen ergreifen muss, um 

die globalen CO₂-Emissionen zu halbieren – bis 

2030. Darüber hinaus müssen wir bis 2050 auch 

Netto-Null-Treibhausgasemissionen erreichen, um 

den globalen Temperaturanstieg auf 1,5 °C zu 

begrenzen und die katastrophalen Auswirkungen des 

Klimawandels einzudämmen. 

Wir begegnen dem Klimawandel mit einem 

wissenschaftlich fundierten Ansatz und richten 

unsere unternehmensweiten Bemühungen auf die 

Reduzierung von Treibhausgasemissionen (THG-

Emissionen) aus. 

 

ENGAGEMENT FÜR DEN KLIMASCHUTZ 

• Unterzeichner von „Business Ambition for 1,5°C“ 

• Unterzeichner von „The Climate Pledge“ 

• Unterzeichner von „America Is All In“ 

 

UNSER ZIEL 

THG-Emissionen im Einklang mit der 

Klimawissenschaft reduzieren 

 
UNSERE ANSPRÜCHE 

1. Die absoluten 

Treibhausgasemissionen der 

Scopes 1 und 2 bis 2030 um 50 % 

und bis 2040 um 90 % reduzieren 
(im Vergleich zum Basisjahr 2021) 

2. Die Scope-3-

Treibhausgasemissionen bis 2030 

um 52 % pro Produktionseinheit 

und bis 2040 um 97 % pro 

Produktionseinheit reduzieren 
(im Vergleich zum Basisjahr 2021) 

 

3. Bis 2040 Netto-Null-

Treibhausgasemissionen in der 

gesamten Wertschöpfungskette 

erreichen 

Unter Verwendung der bewährten Verfahren und 

Leitlinien der Science  Based Targets initiative (SBTi) 

haben wir kurz- und langfristige Reduktionsziele für 

unsere THG-Emissionen der Scopes 1, 2 und 3 

entwickelt, die dem SBTi Net-Zero Standard entsprechen 

und im Einklang mit den Reduzierungen stehen, die 

erforderlich sind, um die globale Erwärmung unter 

1,5 °C zu halten. Über den Fortschritt bei der Erreichung 

dieser Ziele berichten wir jährlich in unserem Corporate 

Responsibility Performance Report. Unsere Scope-1- und 

Scope-2-Emissionen werden unabhängig geprüft, und 

wir arbeiten kontinuierlich an der Verbesserung unserer 

Erfassung und Berichterstattung zu Scope 3. 

https://sciencebasedtargets.org/
https://sciencebasedtargets.org/
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Unser ökologischer 

Fußabdruck 

Ein wesentlicher erster Schritt auf dem Weg zur 

Reduzierung von THG-Emissionen besteht darin, 

die Quellen unserer THG-Emissionen zu verstehen. 

Wir erfassen und veröffentlichen unsere THG-

Emissionen in Übereinstimmung mit dem 

Greenhouse Gas Protocol, dem führenden 

Unternehmensstandard für Carbon Accounting. 

 

QUELLEN UNSERER THG-EMISSIONEN 

 

• Scope 1: ~0,7 % 

• Scope 2: ~0,1 % 

• Scope 3: 99 %, siehe Grafik: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mehr über unsere jährliche Erfassung der THG-

Emissionen und die Fortschritte bei unseren 

Klimazielen erfährst du in unserem aktuellen 

Corporate Responsibility Performance Report. 

Unser Klima-Transitionsplan 

Anhand der Erkenntnisse aus unserer THG-Bilanz haben 

wir einen Klima-Transitionsplan entwickelt, der 

Strategien zur Reduzierung der THG-Emissionen in 

unserer gesamten Wertschöpfungskette beschreibt. 

Diese Strategien wurden in einer Reihe von Workshops 

gemeinsam mit zentralen Stakeholdern aus unserem 

Unternehmen entwickelt, darunter die Bereiche 

Produktdesign und -entwicklung, Beschaffung und 

Distribution. Für jede Strategie wurde das Potenzial zur 

Reduzierung von THG-Emissionen modelliert. Die 

Priorisierung der Strategien erfolgte anhand mehrerer 

Kriterien: Höhe des THG-Reduktionspotenzials, 

Kosteneffizienz, Umsetzbarkeit im großen Maßstab und 

Wahrscheinlichkeit einer erfolgreichen Umsetzung. 

Strategien, bei denen negative Auswirkungen auf 

Produktleistung oder -qualität zu erwarten waren, 

wurden nicht weiter berücksichtigt. 

 

https://ghgprotocol.org/
https://www.brooksrunning.com/on/demandware.static/-/Sites/default/dwf3fb1cf4/cms-content/Project/ADT/Brooks%20Running/Landing/2025/2025-Corporate_Responsibility_Performance_Report.pdf
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REDUKTION DER SCOPE-1- UND SCOPE-

2-EMISSIONEN 

 

Wir priorisieren die folgenden Strategien zur 

Reduzierung der Scope-1- und Scope-2-THG-

Emissionen: 

 

• Steigerung der Energieeffizienz in von Brooks 

betriebenen Einrichtungen 

• Umstellung der von Brooks betriebenen 

Einrichtungen auf 100 % erneuerbaren 

Strom 

 

Steigerung der Energieeffizienz in von Brooks 

betriebenen Einrichtungen 

 
Die Scope-1-Emissionen stammen vor allem aus dem 

Brennstoffverbrauch für Heizzwecke in den 

Distributionszentren und Büros von Brooks. 

Die Verbesserung der thermischen Effizienz wird eine 

wichtige Strategie in unseren Distributionszentren sein 

und wurde am Hauptsitz von Brooks bereits erfolgreich 

umgesetzt. 

 

Das Brooks HQ South ist seit 2014 in Betrieb, mit 

LEED Gold zertifiziert und verbraucht wesentlich 

weniger Strom als ein übliches Bürogebäude. Die 

Energieeinsparungen werden durch das auf 

Kaltwasser basierende Heiz- und Kühlsystem und 

die LED-Beleuchtungssysteme erzielt. Der 

Hauptsitz ist auch das erste kommerziell genutzte 

Gebäude, das die strengen 

Nachhaltigkeitsvorgaben des 

Living Building Pilot Program von Seattle innerhalb 

von 12 Monaten erfüllt und übertroffen hat. Neben 

anderen Zielen für ein nachhaltiges Baukonzept 

sieht das Programm vor, dass der Energie- und 

Wasserverbrauch im Vergleich zu einem 

durchschnittlichen Bürogebäude um 75 % gesenkt 

und 50 % des aufgefangenen Regenwassers 

wiederverwendet werden. 

 

 

Das Brooks HQ North ist seit 2024 in Betrieb. In 

Übereinstimmung mit dem Living Building Pilot 

Program von Seattle wurde das Brooks HQ North so 

konzipiert, dass es 25 % weniger Energie 

verbraucht als der Seattle Energy Code vorgibt, der 

bereits als einer der strengsten Vorgaben des 

Landes für Neubauten gilt. Diese 

Energieeinsparungen werden durch 

Wärmerückgewinnung und eine Zentralheizung mit 

Wärmepumpe sowie durch LED-

Beleuchtungssysteme erreicht. Das Gebäude 

verfügt außerdem über eine der größten 

Regenwasserzisternen in Seattle mit einem 

Fassungsvermögen von über 1.010.705 Litern. 

Mit dem Regenwasser wird der gesamte 

Brauchwasserbedarf des Gebäudes gedeckt. 

 

Beschaffung erneuerbarer Energien für von Brooks 

betriebene Einrichtungen 

Zugekaufter Strom macht über 98 % unserer Scope-2-

Emissionen aus, weshalb wir langfristige Verträge für 

erneuerbare Energien priorisieren, etwa 

Stromabnahmeverträge (Power Purchase Agreements). 

Im Jahr 2024 schloss Brooks über Ever.green ein 

fünfjähriges Virtual Power Purchase Agreement (VPPA) 

mit Festpreis ab. Mit dieser Vereinbarung unterstützt 

Brooks die Modernisierung der Ocotillo Wind Farm, 

einer Windenergieanlage in Howard County, Texas. 

Der Windpark wurde ursprünglich 2008 gebaut und 

ist seit fast 15 Jahren in Betrieb. Viele in den frühen 

2000er Jahren errichtete Windinfrastrukturprojekte 

nähern sich dem Ende ihrer Lebensdauer. Die 

Modernisierung bestehender Windinfrastruktur 

anstelle des Neubaus begrenzt die Auswirkungen von 

Bau und Produktion und verhindert zusätzliche 

Eingriffe in Lebensräume, die mit der Entwicklung 

neuer Projekte einhergehen. Da das Ocotillo-

Windparkprojekt Strom aus einer erneuerbaren 

Energiequelle erzeugt und in das Netz einspeist, 

erhält Brooks jährlich über 3.000 Renewable Energy 

Credits (RECs), um 

unsere marktbezogenen Scope-2-Emissionen zu reduzieren. 

 

REDUKTION DER SCOPE-3-EMISSIONEN 

Da Scope 3 99 % unserer gesamten THG-Emissionen 

ausmacht, ist die Reduzierung dieser Emissionen ein 

wichtiger Bestandteil unseres Klimaschutzes insgesamt. Wir 

priorisieren die folgenden Strategien zur Reduzierung der 

Scope-3-THG-Emissionen: 

 

• Produktion: Einsatz erneuerbarer Energien und 

Energieeffizienz 

• Materialien: kohlenstoffärmere Alternativen 

• Produkttransport: Reduzierung von Luftfracht und 

Einsatz erneuerbarer Kraftstoffe im Seeverkehr 

 

 

 

 

https://www.usgbc.org/leed
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Produktion: Einsatz erneuerbarer Energien und 

Energieeffizienz 

 
Mehr als die Hälfte der Scope-3-Emissionen von Brooks 

entsteht durch den Energieverbrauch in Tier-1-

Endfertigungsfabriken und Tier-2-Material- und 

Komponentenfabriken. Eine zentrale Strategie im Klima-

Transitionsplan von Brooks ist der Umstieg auf erneuerbare 

Energiequellen und die Senkung des Energieverbrauchs 

durch die Umsetzung von Energieeffizienzmaßnahmen. Wir 

arbeiten mit unseren strategischen Zulieferern zusammen, 

um die Stromerzeugung aus erneuerbaren Energien vor Ort 

zu maximieren, erneuerbaren Strom zu beziehen und die 

Energieeffizienz zu steigern. Die Mehrheit unserer Tier-1- 

und Tier-2-Schuhfabriken hat Solaranlagen auf ihren 

Dächern installiert und/oder RECs erworben. Einige Tier-1- 

und Tier-2-Fabriken beziehen, wo möglich, RECs direkt von 

ihren Energieversorgern, andere erwerben I-RECs von 

inländischen Projekten für erneuerbare Energien. Darüber 

hinaus sind die meisten Tier-2-Fabriken von fossilen 

Brennstoffen auf Biomasse umgestiegen, um Energie für 

thermische Fertigungsprozesse zu erzeugen. 

 

Wir arbeiten außerdem mit den meisten unserer Tier-1-

Schuhfabriken und produktionsstarken Tier-2-

Fabrikpartnern daran, Möglichkeiten zur Verbesserung 

der Energieeffizienz zu identifizieren, etwa durch die 

Optimierung der Maschinenauslastung und die 

Umsetzung von Programmen zur Motoreneffizienz. 

Wir erfassen den Stromverbrauch auf Zählerebene, 

um die Leistung zu überwachen und Fortschritte im 

Zeitverlauf zu messen. 

 

Materialien: kohlenstoffärmere Alternativen 

 
Unser Ansatz zur Reduzierung materialbezogener THG-

Emissionen umfasst sowohl die Rohmaterialien als auch die 

Herstellungsprozesse für die fertigen Komponenten. Die 

Rohmaterialien unserer Schuhen und Bekleidung machen 

etwa 20 % unserer gesamten Scope-3-THG-Emissionen aus. 

Eine zentrale Strategie zur Reduzierung unserer Scope-3-

THG-Emissionen ist der Ersatz von Materialien auf fossiler 

Basis durch recycelte oder biobasierte Alternativen. Die 

Verarbeitung von Rohmaterialien zu fertigen Materialien, 

einschließlich Stricken, Färben und Schäumen, macht etwa 

40 % unserer THG-Emissionen aus. 

 

Um die Umweltauswirkungen jedes Rohstoffs und 

Fertigungsprozesses besser zu verstehen, 

verwenden wir den Higg Materials Sustainability 

Index (Higg MSI), ein Tool, das von der 

Kooperationsgruppe der Bekleidungs- und 

Schuhindustrie Cascale entwickelt wurde. Durch die 

Bereitstellung von Lebenszyklusdaten der Branche 

hilft uns dieses Tool, die Genauigkeit unserer 

Scope-3-THG-Bilanzierung zu verbessern, die 

Umweltauswirkungen neuer Materialien und 

Fertigungsprozesse zu bewerten und Produktteams 

bei der Auswahl von Materialien zu unterstützen, 

die unsere Scope-3-THG-Emissionen senken. 

Produkttransport: Luftfracht minimieren und den Einsatz 

emissionsarmer Kraftstoffe im Seeverkehr vorantreiben 

 
Die Reduzierung der THG-Emissionen aus Produkttransport 

und Distribution ist ein zentraler Schwerpunkt, da diese 

Aktivitäten etwa 13 % unserer gesamten Scope-3-THG-

Emissionen ausmachen. 

Der Einsatz von Luftfracht kann diese Emissionen 

erheblich erhöhen, da der Lufttransport im Vergleich 

zum Seeverkehr wesentlich höhere THG-Emissionen 

verursacht. Um dem entgegenzuwirken, ist die 

Minimierung der Luftfracht beim Versand von 

Produkten von Tier-1-Endfertigungsfabriken an 

Distributionszentren eine wichtige Strategie zur 

Reduzierung von Scope-3-Emissionen. Darüber 

hinaus erwerben wir emissionsarme Schiffskraftstoffe 

über ein Book-and-Claim-System. Diese Strategie 

trägt nicht nur zur Reduzierung der Scope-3-

Emissionen bei, sondern unterstützt auch den 

branchenweiten Übergang zum emissionsfreien 

Seeverkehr und beschleunigt die Einführung 

emissionsarmer Schiffskraftstoffe. 

https://cascale.org/
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NETTO-NULL-ZIEL 

So erreichen wir Netto-Null-THG-Emissionen: 

1. Die Reduktion von THG-Emissionen im Einklang mit der 

Klimawissenschaft priorisieren, um unsere kurzfristigen 

(2030) und langfristigen (2040) Ziele zur THG-

Emissionsreduktion zu erreichen. 

2. Verbleibende THG-Emissionen durch 

Investitionen in unabhängig verifizierte Projekte 

zur CO₂-Beseitigung adressieren. 

 

Über unsere Wertschöpfungskette hinaus: freiwillige 

Investitionen in CO₂-Kompensationsprojekte 

Zusätzlich zur Reduzierung von THG-Emissionen 

innerhalb unserer Wertschöpfungskette investiert 

Brooks freiwillig in CO₂-Zertifikate. Dieser Ansatz 

steht im Einklang mit der Empfehlung der SBTi und 

unterstützt breitere Klimaschutzmaßnahmen, indem 

er Minderungsaktivitäten außerhalb unserer 

Wertschöpfungskette fördert. Es ist wichtig 

anzumerken, dass Brooks CO₂-Zertifikate nicht in 

seine THG-Emissionsbilanz oder bei der Bewertung 

unseres Fortschritts gegenüber unseren 

Reduktionszielen für THG-Emissionen der Scopes 1, 2 

und 3 berücksichtigt. 

 

Durch Investitionen in Minderungsmaßnahmen außerhalb 

unserer Wertschöpfungskette bereiten wir uns auf eine 

Zukunft vor, in der ein schrumpfendes globales CO₂-Budget 

eine fortlaufende Verantwortung für Emissionen zu einer 

zentralen Erwartung an glaubwürdigen Klimaschutz macht. 

Fortlaufende Emissionen verbrauchen das begrenzte CO₂-

Budget des Planeten und treiben die Erwärmung weiter 

voran – das unterstreicht die Bedeutung sowohl 

tiefgreifender Reduktionen als auch freiwilliger 

Minderungsinitiativen zur Unterstützung globaler 

Anstrengungen. 

 

 

 
 

 

 
 

 

CO₂-Kompensationen 

 
CO₂-Kompensationen stammen aus Projekten, die 

nachweislich THG-Emissionen vermeiden, 

beseitigen oder reduzieren – etwa durch die 

Verdrängung fossiler Brennstoffe durch die 

Entwicklung erneuerbarer Energien, die 

Wiederaufforstung geschädigter Flächen und die 

Verringerung des Brennstoffverbrauchs durch 

saubere Kochmethoden. 

 

So wählen wir die Projekte für CO₂-Kompensationen aus 

 
Nicht jede CO₂-Kompensation ist gleich. Wir stellen die 

Qualität sicher, indem wir CO₂-Kompensationen aus 

Projekten erwerben, die nach führenden internationalen 

Standards auf dem Markt für freiwillige CO₂-

Kompensationen (z. B. Verra, Gold Standard und 

American Carbon Registry) verifiziert wurden. So 

können wir sicher sein, dass die CO₂-Kompensationen 

ergänzend, nachhaltig, messbar und unabhängig 

verifiziert sind. 
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Darüber hinaus haben wir unseren Partner für 

CO₂-Kompensationen sorgfältig ausgewählt: 

Die Organisation Climate Impact Partners überprüft 

Projekte nicht nur anhand dieser Standards, sondern 

auch nach weiteren Kriterien. So stellen wir sicher, 

dass wir nur effektive Projekte fördern. 

 

Zudem priorisieren wir Projekte, die auf 

Klimawissenschaft basieren und messbare soziale 

und ökologische Mehrwerte liefern, wie etwa eine 

verbesserte Luftqualität und positive 

Gesundheitseffekte für die Communities. 

 

Weitere Informationen zu jedem unserer 

handverlesenen Projekte gibt es in unserem 

Voluntary Carbon Credit Disclosure. 

https://www.brooksrunning.com/on/demandware.static/-/Sites/default/dwcb5168ad/cms-content/Project/Brooks-Running/PDF/F26-CR-LPs/Disclosure_CA_AB_1305_Voluntary_Carbon_Credits.pdf

	KLIMASCHUTZ
	Unser Ansatz
	ENGAGEMENT FÜR DEN KLIMASCHUTZ
	1. Die absoluten Treibhausgasemissionen der Scopes 1 und 2 bis 2030 um 50 % und bis 2040 um 90 % reduzieren
	2. Die Scope-3-Treibhausgasemissionen bis 2030 um 52 % pro Produktionseinheit und bis 2040 um 97 % pro Produktionseinheit reduzieren
	3. Bis 2040 Netto-Null-Treibhausgasemissionen in der gesamten Wertschöpfungskette erreichen

	Unser ökologischer Fußabdruck
	QUELLEN UNSERER THG-EMISSIONEN

	Unser Klima-Transitionsplan
	REDUKTION DER SCOPE-1- UND SCOPE-2-EMISSIONEN
	Steigerung der Energieeffizienz in von Brooks betriebenen Einrichtungen
	Beschaffung erneuerbarer Energien für von Brooks betriebene Einrichtungen

	REDUKTION DER SCOPE-3-EMISSIONEN
	Produktion: Einsatz erneuerbarer Energien und Energieeffizienz
	Materialien: kohlenstoffärmere Alternativen
	Produkttransport: Luftfracht minimieren und den Einsatz emissionsarmer Kraftstoffe im Seeverkehr vorantreiben

	NETTO-NULL-ZIEL
	Über unsere Wertschöpfungskette hinaus: freiwillige Investitionen in CO₂-Kompensationsprojekte
	CO₂-Kompensationen
	So wählen wir die Projekte für CO₂-Kompensationen aus




